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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SG Nußdorf-Raubling III : TuS Prien III 
Freitag, 15.12.2023, 20:00 Uhr

Denzler und Kammermeier in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf die SG
Nußdorf-Raubling III am Freitag, den 15. Dezember im 8. Saisonspiel auf den TuS Prien III. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 28:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Denzler und Kammermeier.
Auffällig war, dass der TuS Prien III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Denzler / Kammermeier kamen mit der Spielweise von
Breitrainer / Lienert am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Erfolg verpassten dann Schnabel / Denzler bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Neu / Niedermeier. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Nur einen Satz verlor indessen Peter Denzler bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jürgen
Neu und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach verlorenem ersten Satz drehte Ulli
Schnabel das als ausgewogen eingestufte Match gegen Thomas Breitrainer und gewann mit 8:11,
11:2, 11:9 11:7. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Günther Kammermeier hatte seinen Gegner Thomas Lienert beim ungefährdeten 3:
0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Peter Denzler konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Thomas Niedermeier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler der SG Nußdorf-Raubling III und des TuS Prien III in die Box. Peter Denzler hatte
derweil gegen Thomas Breitrainer bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Ulli Schnabel und
Jürgen Neu, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 11:5, 3:11, 11:3, 11:4 durchsetzen konnte. Beim 3:1-
Erfolg von Günther Kammermeier gegen Thomas Niedermeier ging nur der erste Satz verloren. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Beim folgenden 11:6, 11:5, 11:7
gegen Thomas Lienert fand Peter Denzler von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Nußdorf-Raubling III am 12.01.2024 gegen den SV
Prutting III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.01.2024 gegen den TSV 1892 Bad Endorf II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Nußdorf-Raubling III

Doppel: Denzler / Kammermeier 1:0, Schnabel / Denzler 0:1 
Einzel: P. Denzler 2:0, U. Schnabel 2:0, G. Kammermeier 2:0, P. Denzler 2:0 
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 TuS Prien III
Doppel: Breitrainer / Lienert 0:1, Neu / Niedermeier 1:0 
Einzel: T. Breitrainer 0:2, J. Neu 0:2, T. Niedermeier 0:2, T. Lienert 0:2


